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FAVORIT
 Kleiderreinigung 

FRANCO GULLO

 Bethlehemstr. 24
 3027 Bern
 Tel: 031 992 40 44
 www.favorit-service.ch

Duvet- und Vorhangereinigung
kompetent, schnell und preiswert

GRATIS ABHOL- UND BRINGSERVICE
STADT BERN UND UMGEBUNG 

Restaurant Schloss Reichenbach
M. + R. Fiechter
O Fischspezialitäten
O Sääli für 30 Personen
O Saal für 70 Personen
O Grosser Parkplatz

CH-3052 Zollikofen
Telefon 031 911 10 14 / Fax 031 911 10 32
Montag geschlossen
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Editorial

Geschätzter Leser

Obwohl in den Bergen noch meterhoch Schnee liegt 
(was ich als Skifahrer natürlich sehr zu schätzen 
weiss), denkt schon mancher Fussballer bereits an die 
bevorstehende Rückrunde. Die wärmende März-
sonne macht dem Schnee zumindest im Flachland 
den Garaus. Die Hallen- und Kunstrasentrainings 
können bald einmal wieder auf Naturrasen statt- 
finden. 
Noch dauern die Bauarbeiten im Bauernhaus an, 
doch die neuen Garderoben nehmen langsam Ge-
stalt an. Ich habe die ganze Bauphase fotografisch 
festgehalten. Ein Querschnitt wird im vorliegenden Heft publiziert. Die ganze 
Fotogallerie kann übrigens auf der Facebook-Seite des FC Bethlehem eingesehen 
werden. Ab Mai sollten uns die neuen Räumlichkeiten zur Verfügung stehen.

Noch ist uns das Jubiläumsfest in bester Erinnerung und schon gilt es, das Bern-
West-Fest 2015 an die Hand zu nehmen. Das OK hat seine Arbeit längst auf- 
genommen. Den musikalischen Rahmen bestreiten dieses Jahr die Schlager- und 
Partyband «Wirbelwind» aus Österreich sowie die Countryband «Wagon Wheel» 
aus der Schweiz. Die Festwirtschaft wird wiederum mit «Extras» aufwarten, 
zudem werden erstmals die legendären Trämeler-Steaks angeboten. Ich freue 
mich auf viele Besucher bei hoffentlich besten Wetterbedingungen. Das OK ist 
auch dieses Jahr auf die Mithilfe seiner Mitglieder angewiesen. Eigentlich selbst-
verständlich……. oder? Drückeberger und Profiteure sind eindeutig fehl am 
Platz!!

Das vorliegende Heft beinhaltet viele News und Infos zum Vereinsleben des FC 
Bethlehem. Auch die Daten der Hauptversammlungen (Verein und Donatoren) 
sind terminiert und können von den Mitgliedern reserviert werden.

Abschliessend danke ich dem Vorstand für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und wünsche allen Teams einen erfolgreichen Start in die Rückrunde.
� Bruno Walker (Redaktor Klub-Organ)
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Bericht des Präsidenten

Liebe Vereinsmitglieder

Die lange Winterzeit ist endlich vorbei und wir freuen 
uns alle auf die Trainings und Spiele in der Natur. In 
diesem Frühling ist die Freude noch etwas grösser als 
sonst, weil wir schon bald unsere neuen Garderoben 
im Brünnenpark beziehen dürfen. Die Bauarbeiten 
laufen zurzeit auf Hochtouren und wenn alles gut 
läuft, ist auf den 1. Mai alles bereit. Nach dem Bezug 
der Garderoben werden wir unseren neuen Material- 
raum, der links neben dem bisherigen liegt, einrich-
ten. Für unseren Verein geht somit ein jahrelanger 
Traum in Erfüllung. Vielen herzlichen Dank an die 
zuständigen Behörden der Stadt Bern.

Das Schiedsrichter-Problem für die neue Saison ist leider immer noch nicht 
gelöst. Wir haben bisher einen Schiedsrichter gefunden, der in Zukunft für den 
FC-Bethlehem-Spiele leiten wird. Vielen Dank, Tuan. Es müssen aber noch min-
destens zwei Schiedsrichter dazu stossen, ansonsten können wir nicht mehr  
allen Teams des FCB garantieren, dass wir im Sommer so weiterspielen können. 
Für mich und den Vorstand wäre es ein absolutes Horrorszenario, wenn Teams 
gestrichen werden müssen. Wenn sich aber keine Schiedsrichter finden, sind 
auch wir der Situation ausgeliefert und können nichts dagegen tun. Der Fussball-
verband hat bereits diese Saison bei anderen Vereinen hart durchgegriffen und 
wird diesen Kurs fortsetzen. Mit einem weiteren Aufschub können wir also nicht 
mehr rechnen. Bitte schaut und hört euch um, damit wir dieses Problem gemein-
sam lösen können. Die Zeit drängt.

Sehr erfreulich ist die Situation auf der Trainerseite. Wir haben sehr viele enga-
gierte Trainer, welche auch die entsprechenden Diplome erworben haben oder 
dies noch tun werden. Vielen Dank für Euren tollen Einsatz zum Wohle der  
Jugend und des Vereins.�

Ich wünsche allen eine schöne Rückrunde.� Jörg Schüpbach
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Einladung

zur ordentlichen Hauptversammlung 2015 
des Fussballklub Bethlehem

Datum:     Freitag, 28. August 2015 

Zeit:          19.00 Uhr 

Ort:           Restaurant Tscharnergut
		  Waldmannstrasse 21, 3027 Bern (Saal)

1.	 Begrüssung und Appell
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
	 vom 29. August 2014
4.  	Entgegennahme der Jahresberichte:	 – Präsident
		  – Finanzchef
		  – Spiko-Präsident 
		  – Rechnungsrevisoren
5.  	Mutationen
6. 	 Allfällige Revision der Statuten
7. 	 Wahl der Vorstandsmitglieder und der Rechnungsrevisoren
8. 	 Vorlage des Budgets 2015/16
9.  	Festsetzung der Jahresbeiträge
10. 	Anträge
11. 	Ehrungen
12. 	Verschiedenes
 
Anträge müssen spätestens 10 Tage vor der Hauptversammlung schrift-
lich an den Präsidenten eingereicht werden.

Die Hauptversammlung ist für alle Aktiven obligatorisch, die Passivmitglieder sind 
herzlich willkommen!

Der Vorstand FC Bethlehem 
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Wer wirklich Durst hat,
findet den Weg.

Einmal hin,
immer wieder zurück.
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Protokoll der HV 2014

vom 29. August 2014 im Rest. Tscharnergut

Beginn: 	19.05 Uhr
Ende:	 19.45 Uhr

Protokoll: Priska Geissbühler

1. Begrüssung und Appell
Präsident Jörg Schüpbach begrüsst die anwesenden Mitglieder. Er dankt für das 
Erscheinen und entschuldigt die Senioren-Mannschaft. Die Versammlung ge-
denkt mit einer Schweigeminute unserem verstorbenen Gründungsmitglied und 
Donator, Pedro Geissbühler.

Anwesende TeilnehmerInnen:
Stefan Aegerter, Tunay Akcasayar, Arlind Baliu, Egzon Beqiri, Fabian Bürgi, 
Ramon Bürgi, Florian Bütler, Stefan Cheropoulos, Thuy-An Dang, Stefan de  
Bernardi, Fabian Eggimann, Simon Engler, Ruben Filipe Ferreira Bastos, Beat  
Flückiger, Priska Geissbühler, Markus Gerber, Alain Herzog, Thomas Herzog,  
Dominik Hosmann, Simon Kiener, Amel Lajmi, Kim Nhi Le, Dominik Liebi, Melanie 
Lüthi, Merve Mertoglu, Lukas Mischler, Erkan Mislimi, Nadia Möri, Salvatore  
Pisciotta, Daniel Pürro, René Roggli, Marcel Roth, Rahel Ruch, Lara Ruprecht, Rolf 
Ruprecht, Michael Schär, Remo Schär, Fabian Schmid, Daniel Schneider, Jörg 
Schüpbach, Sara Schüpbach, Ursula Schüpbach, Martin Sejk, Elmaze Sinani, Sven 
Spörri, Derek Spring, Bruno Walker, Nadine Wittwer, Armin Zulic

Entschuldigt haben sich folgende Mitglieder:
Patrick Abreu, Frank Aebersold, Benan Akcasayar, Heinz Arn, Michelle Baumann, 
Daniel Beljean, Fabio di Furia, Jana Erb, Nina Frey, Marc Gerber,Paul Herrmann, 
Dominique Horni, Kurt Hubacher, Anton Jaberg, Marco Lazzaretti, Dominic  
Nissille, Uchendu Nwachukwu, Franziska Pürro, Carole Rageth, Verena Rolli,  
Nico Schafer, Daniela Scheidegger, Patrick Schmutz, Ramona Schnegg, Jasmin 
Spycher, Samira Streit, Rocco Venturo, Ruth Walker, Daniel Zwahlen

2. Wahl der Stimmzähler
Es wird Beat Flückiger gewählt



Bestattungsdienst
Oswald Krattinger AG
Bümpliz � 031 991 11 77
Bottigenstrasse 2
www.krattingerag.ch
info@krattingerag.ch

Tag und Nacht

Beratung

Formalitäten

Transporte

Kein Nacht- und

Wochenendzuschlag

Bümplizer
Woche
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                       Bäckerei-Konditorei  
 
 
                                      Mitten  im Quartier backen wir jeden Tag für Sie: 
 

- knusprige Buttergipfel 
- über 20 geschmackvolle Brotsorten und vieles 

mehr 
 
                                  Bethlehemstrasse 2, Sonntag offen 8-13 Uh, Tel: 031/ 992 15 16 
                                  Bottigenstrasse 46,  Sonntag offen 8-12Uhr, Tel: 031/ 991 57 07 
 

     info@sterchi-beck.ch 
 



9

3.	Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 
23. August 2013

Das im Club-Organ abgedruckte Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4. Entgegennahme der Jahresberichte
Die aufgelegten Jahresberichte des Präsidenten und des Spiko-Präsidenten wer-
den einstimmig genehmigt. Bruno Walker erläutert detailliert die Jahresrechnung 
2013/14, welche mit einem Gewinn von Fr. 22‘140.50 abschliesst. Wir konnten auf 
ein sehr gutes Jahr mit einem tollen Bern-West-Fest zurückblicken. Die Jahres-
rechnung sowie der Revisorenbericht von Stefan de Bernardi und Daniel Schneider 
werden einstimmig genehmigt.

5. Mutationen
Mitgliederstand per 31.05.2014:
Aktive/Senioren/Veteranen	 68	 –03
Junioren/Juniorinnen	 183	 4
Passive/Donatoren	 114	 –11
Ehren- und Freimitglieder	 46	 –03
Treuemitglieder	 3	 1

Total	 414	 –12

6. Allfällige Revisionen der Statuten
keine

7. Wahlen
Der ganze Vorstand ist noch für ein weiteres Jahr gewählt.

Revisoren:
Daniel Schneider, Sven Spöri (Ersatz: Lara Ruprecht)

8. Vorlage des Budgets 2014/15
Das Budget wurde auf dem dies- und letztjährigen Geschäftsabschluss erstellt 
und weist ein Verlust von Fr. 1‘200.00 aus.

9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2014/15
Diese bleiben unverändert.
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Wir bedienen Sie gerne an der Bottigenstrasse 22, 3018 Bümpliz, 
031 352 04 56,  info@traemeler.ch,  www.traemeler.ch 

Neu in Bümpliz! 

10. Anträge
keine 

11. Ehrungen
keine

12. Verschiedenes
Es konnten acht J+S-Kurse angemeldet werden, weshalb das Trainerhonorar der 
diplomierten Juniorentrainer erhöht werden konnte. Diese fallen jedoch aufgrund 
der Mehreinnahmen bei den J+S-Gelder nicht in die Jahresrechnung.

Das grosse Problem sind die fehlenden Schiedsrichter und der Verband ist bereits 
am Streichen von Mannschaften. Wenn wir nicht in absehbarer Zeit Schiedsrich-
ter haben, werden auch wir von den Streichungen betroffen sein. Der Präsident 
macht einen dringenden Aufruf bei der Suche von Schiedsrichtern mitzuhelfen 
oder auch selber anzufangen. Auch werden weiterhin Trainer für die Junioren 
gesucht und bittet uns, interessierte Trainer und Schiedsrichter zu melden.

Der Präsident wünscht allen eine erfolgreiche Saison und schliesst die Hauptver-
sammlung.

Bern, 07.09.2014� Die Protokollführerin: Priska Geissbühler
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Einladung Bern-West-Fest

Bald ist es wieder soweit:

Im Brünnenpark findet Ende Mai das traditionelle Bern-West-Fest statt
Festwirtschaft, Lunapark, Barbetrieb, Fussballspiele

Live-Musik:
Freitag (ab 20 Uhr): Trio Wirbelwind (Österreich)

Samstag (ab 20 Uhr): Countryband «Wagon Wheel» (Schweiz)

Das OK freut sich, möglichst viele Besucher bei hoffentlich schönem Wetter
begrüssen zu können.
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Der grösste 
Bau- und 
Heimwerker- 
markt mit 
Gartenparadies 
in der Region.

Schönbühl • OBI Bau- und Heimwerkermarkt • Gewerbestrasse 11 • 3302 Moosseedorf  
Telefon 058 567 41 11 • Montag-Donnerstag 9.00-20.00 Uhr • Freitag 9.00-21.30 Uhr  
Samstag 8.00-17.00 Uhr • www.obi-baumarkt.ch 
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Weisch no...

Wir stellen heute das Frauenteam von 1998 sowie das Herrenteam von 1967 vor:
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BRUNOS REISEN

Bruno Reifler • Maiglöggliweg 14 • 3027 Bern
Tel. 031 991 05 44 • Fax 031 992 81 51 • Natel 079 300 23 44
brunosreisen@bluewin.ch • www.brunosreisen.ch

Carreisen im In- und Ausland
Gesellschafts-, Vereins-, Hochzeitsfahrten

Druckerei Hofer Bümpliz AG
Wangenstrasse 57, Postfach 594, 3018 Bern
Telefon 031 992 70 60, Fax 031 992 70 40
info@druck-atelier.ch, www.druck-atelier.ch
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Vereinsadressen

Präsident  I  Schüpbach Jörg, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen      
Telefon Privat: 031 829 50 63  I  Natel: 079 652 42 03  I  joerg.schuepbach@bluewin.ch

Vizepräsident  I  Gerber Markus, Hausmattweg 49, 3019 Bern
Telefon Privat: 031 920 14 08  I  Natel: 079 696 26 27  I  mmgerber@bluewin.ch

Spiko-Präsident  I  Pürro Daniel, Normannenstrasse 23, 3018 Bern 
Telefon Privat: 031 992 24 67  Natel: 079 302 11 54  I  frandan.puerro@bluewin.ch

Spiko-Sekretärin / Protokoll  I  Geissbühler Priska, Murtenstasse 344, 3027 Bern  
Natel: 079 478 78 85  I  priska.geissbuehler@vol.be.ch 

Finanzchef & Klubredaktor  I  Walker Bruno, Brünnenstrasse 47a, 3018 Bern 
Telefon Privat: 031 991 15 56  I  Natel: 079 630 43 51  I  bruno.walker@bluewin.ch

Assistent Finanzchef  I  Di Furia Fabio, Stockhornstrasse 53b, 3125 Toffen  
Natel: 079 699 18 34  I  info@boschungtreuhand.ch 

J+S-Coach  I  Schüpbach Ursula, Schaufelgrabenweg 46a, 3033 Wohlen
Telefon Privat: 031 829 50 63  I  Natel: 078 644 08 05  I  uri.schuepbach@bluewin.ch

Junioren-/Damen-Obmann  I  Ruprecht Rolf, Stapfenackerstrasse 80, 3018 Bern
Telefon Privat: 031 991 38 63  I  Natel: 078 889 97 26  I  info@schreinereireist.ch

Mitgliederkassier  I  Zwahlen Daniel, Wichelackerstrasse 75, 3144 Gasel 
Telefon Privat: 031 849 22 95  I  Geschäft: 031 326 00 65  I  daniel.zwahlen@hispeed.ch

Werbechef  I  Akcasayar Tunay, Schwarzenburgstrasse 11, 3007 Bern 
Natel: 079 416 38 64  I  akcasayar@hispeed.ch

Internet  I  Hosmann Dominik, Stauffacherstrasse 33, 3014 Bern 
Natel: 079 628 47 17  I  dhosmann@gmail.com

Donatorenobmann  I  Ramseier Michael, Oberbottigenstr. 6, 3019 Bern
Telefon Privat: 031 926 32 75  I  Natel: 079 218 74 22  I  michael.ramseier@fin.be.ch

Klublokal Brünnen  I  Brönnimann Sonja & Martin, Melchiorstr. 21/15, 3027 Bern
Natel: 079 323 25 60  I  Natel Privat: 078 652 25 51

Traineradressen auf der FVBJ-Homepage (FC Bethlehem): 
http://www.football.ch/fvbj/de/Fussballverband-Bern-Jura/Verband-FVBJ/
Vereine-FVBJ/Verein-FVBJ.aspx/v-1397/
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News und Informationen

Hauptversammlung der Donatoren
Diese findet am Dienstag, 23. Juni 2015 (19 Uhr, Klubhaus Brünnen) statt. Die 
persönlichen Einladungen folgen später.

Material-Einkauf
Bei Einkäufen (Sport XX, Vaucher etc.) ist künftig darauf zu achten, dass die 
Quittungen auf den Namen «FC Bethlehem» ausgestellt werden. Der Kassabon 
allein genügt also nicht. Diese Massnahme ist nötig, da wir sonst kein Geld aus 
dem Sportfonds erhalten. Ich werde in Zukunft Rückzahlungen erst dann vorneh-
men, wenn eine korrekte Quittung sowie das interne Spesenformular (kann ab 
Homepage ausgedruckt werden) vorliegt.
Im weiteren mache ich euch nochmals darauf aufmerksam, dass Materialeinkäufe 
grundsätzlich bei Sport XX zu tätigen sind. Nur wenn ein Artikel dort nicht erhält-
lich sein sollte, darf ein anderer Lieferant berücksichtigt werden. 
� B. Walker (Finanzchef)

VORANZEIGE:
Damen-Fussball-Hallenturnier (Samstag/Sonntag, 28./29. November 2015)
Dieses erfolgreiche Hallenturnier wird künftig vom FC Bethlehem durchgeführt 
(siehe dazu das Interview mit Thomas Zaugg in dieser Nummer). Es findet in der 
Dreifachturnhalle in Schüpfen statt. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit Thomas, der mit viel Motivation zu unserem Verein gestossen ist. 
Die Ausschreibung zu diesem Turnier folgt im nächsten Klub-Organ.

Neubau Garderoben
Während der Winterzeit wurde in «unserem» Bauernhaus emsig gebaut. Die 
neuen Garderoben sollten ab Mai 2015 bezugsbereit sein. Ich habe die Baustelle 
regelmässig besucht und eifrig Fotos geschossen. Ein kleiner Bilderbogen ist im 
vorliegenden Klub-Organ enthalten. Die komplette Fotoserie kann auf der Face-
book-Seite des FC Bethlehem eingesehen werden.

Briefvorlage FC Bethlehem
Damit wir einen einheitlichen Vereinsauftritt haben, steht die offizielle Briefvor-
lage auf unserer Homepage zur Verfügung (unter Downloads). Wer also im 
Namen des FC Bethlehem einen Brief verfasst (dies gilt natürlich in erster Linie für 
die Vorstandsmitglieder und Funktionäre), kann sich dieser Vorlage bedienen.  
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1. Mannschaft

Und täglich grüsst das Murmeltier 
Wie bereits letztes Jahr, haben wir die Vorrunde wieder mit zwölf Punkten abge-
schlossen und in der Rückrunde mehr Punkte gesammelt als in der Vorrunde.
Dies ist auch der Grund, warum wir mit gutem Mutes und selbstbewusst in die 
Rückrunde starten wollen. Die weitere gute Nachricht ist, dass einige der lang-
zeitverletzten Spieler wieder die volle Wintervorbereitung bestreiten konnten. 
Nichts desto trotz beklagen wir dennoch zwei verletzte Spieler, für die voraus-
sichtlich die Saison beendet ist. Wir werden sehen, wie sich dies entwickelt.

Dank der Kaderauffrischung im Sommer mit den ehemaligen jungen Spielern der 
3. Mannschaft können wir diese Ausfälle gut kompensieren. Mit der Vorberei-
tung bin ich sehr zufrieden, diese verlief sehr positiv. Das Team ist motiviert und 
zieht sehr gut mit. Wir arbeiten hervorragend als Mannschaft und haben einen 
sehr guten Teamgeist.

Mit diesen Voraussetzungen und der guten Mischung von jungen und routinier-
ten Spielern ist die Basis geschaffen, dass wir in der Rückrunde unsere Ziele er- 
reichen werden. Wir hoffen auf viele Zuschauer die uns unterstützen.

Besten Dank Daniel Pürro für die gute Zusammenarbeit.
Vielen Dank auch an Sonja und Martin Brönnimann für die tadellose Verpfle-
gung jeden Donnerstag und an den Heimspielen.

Ein grosses Merci allen Beteiligten für Eure Unterstützung.
� Tunay Akçasayar (Trainer 1. Mannschaft)
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A. Reist Schreinerei AG
Winterholzstrasse 81
3018 Bern

info@schreinereireist.ch
www.schreinereireist.ch

Tel. 031 992 16 11
Fax 031 991 44 81

IHR BERNER ELEKTRIKER

ROLF GERBER AG BERN
BERCHTOLDSTRASSE 37 | CH-3012 BERN

TELEFON 031 307 76 76 | TELEFAX 031 302 74 62
INFO@ROLFGERBER.CH | ROLFGERBER.CH

ELEKTRO-, TELEFON- UND EDV-INSTALLATIONEN
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2. Mannschaft

G&G
CARROSSERIE 
SPRITZWERK

NiederwaNgeN · 031 980 20 80 · www.gugag.ch 

Als ich die Mannschaft im Sommer übernommen habe, ging ich mit guten Ge-
fühlen in die Vorbereitungsphase. Ich merkte aber schnell, dass die Stimmung in 
der Mannschaft sehr angespannt war. Dafür gab es einige Gründe.

Das Wetter war uns nicht gutgesinnt, sodass wir die Vorbereitungsphase nicht 
wie geplant durchführen konnten. So starteten wir in die Meisterschaft mit nur 
drei Punkten aus den ersten drei Spielen. Das war nicht gerade hilfreich und die 
Mannschaft fiel noch mehr in ein Loch. Mit zahlreichen Gesprächen (einzeln und 
mit der Mannschaft) und einer Systemänderung ging es ein wenig bergauf. Zum 
Ende der Vorrunde erreichten wir schwache 8 Punkte und landeten schliesslich 
auf dem drittletzten Platz! Das Vorrunden-Ziel haben wir somit ganz klar nicht 
erreicht!

In die Rückrunde gehen wir mit voller Motivation und einer besseren Vorberei-
tung. Wir zählen auf unsere treuen Fans, dass sie uns auch in Zukunft so toll 
unterstützen. Ein herzliches Dankeschön jetzt schon euch allen.
� Sportliche Grüsse: Salvi und Patrick
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DRINGEND GESUCHT

!!! Wir suchen dringend Schiedsrichter !!!

Bedingungen:  Alter: 15 bis 68 Jahre, 6 Spiele pro Runde leiten

Grundausbildung: 
1.	 Kurstag: Samstag, 14.00–19.00 Uhr 
	 – Schriftlicher Eintrittstest (Deutsch oder Französisch)
	 – Konditionstest  (mind. 2000 m im 12 Minuten-Lauf)
	 – Unterricht 

2. Kurswochenende: Samstag + Sonntag, 8.00–18.00 Uhr 
	 – Unterricht 

3. Kurstag: Mittwoch, 19.00–22.00 Uhr 
	 – Regelprüfung/Schlussprüfung,  Unterricht + Brevetierung 

4. Kurstag: ca. 9 Monate später , Samstag, 14.00 – 18.00 Uhr 
	 – Wiederholungen & Vertiefungen

Leistungen:
Persönlichkeitsschulung + gute Aufstiegsmöglichkeiten  
Entschädigung für erste Grundausrüstung 
Jährliche Grundentschädigung
Entschädigung für jedes Spiel (mind. 80 Franken)
Gratis Stehplatz für Super League + Spiele der Schweizer Nationalmannschaft

Melde dich bei Daniel Pürro, frandan.puerro@bluewin.ch, 079 302 11 54
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Impressionen Umbau

Oktober 2014

November 2014
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Impressionen Umbau

Dezember 2014

Januar 2015

Auf den Seiten 22, 23 und 26 in diesem Heft erhalten Sie, liebe Leserinnen und 
Leser einen kleinen chronologischen, bildmässigen Eindruck vom Fortschritt des 
Umbaus der Garderoben. So lässt es sich in etwa erahnen welch grossartige  
Arbeit geleistet wird um dieses Projekt realisieren zu können und die Garderoben 
anfang Mai bezugsbereit zu machen. 
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BRÜNNEN          APOTHEKE
Gisella Tschirren-Robbiani

eidg. dipl. Apothekerin
Zentrum Bümpliz

Bümplizstrasse 117
Tel. 031 992 44 34,
Fax 031 992 44 64

Kostenloser Botendienst

Marco Moser
Makler-Treuhand

Bümplizstrasse 111, CH-3018 Bern
Telefon 031/994 26 00, Fax 031/994 26 01

Natel 079/356 52 87
e-mail: m.moser@horizont-makler.ch

www.horizont-makler.ch
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Impressionen Umbau

Februar 2015

März 2015
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3. Liga Frauen

Die Saison 2013/14 war bewältigt. Wie geplant, konnten unsere Frauen bewei-
sen, dass wir eine Mannschaft sind, die es verdient hat, in einer höheren und 
besseren Liga zu spielen. Denn mit unseren fussballerischen Leistungen konnten 
wir dem Niveau der 3. Liga standhalten. Das Ziel für die Saison 2013/14 war sogar 
mehr als erreicht, denn wir konnten den 2. Platz in der Gruppe 1 sichern.
Gut vorbereitet starteten wir im Brünnen in die neue Saison 2014/15. Das erste 
Spiel gegen Spiez gewannen wir klar mit 4:1. Der Start war also gelungen. Die 
nächsten zwei Spiele gegen den FC Interlaken und den FC Oberemmental ver- 
loren wir leider. Dies ist unter anderen darauf zurückzuführen, dass es in dieser 
Vorrunde einige Verletzte und Spielerinnen gab, die aufgrund ihres Berufs und 
Auslandaufenthalten abwesend waren. Das Unentschieden gegen Goldstern und 
die zwei Siege gegen den SC Ittigen und FC Lerchenfeld gaben uns neuen Mut. 
Nach einer etwas durchzogenen Vorrunde sind wir nun auf dem 7. Platz. Unsere 
Frauen sind mit diesem Zwischenresultat nicht zufrieden. Wir alle wissen, dass wir 
in der bevorstehenden Rückrunde noch einmal alles geben müssen, um am Ende 
der Saison mit unserer Leistung zufrieden zu sein und verdient in die Sommer-
pause zu starten! Um für die Rückrunde bereit zu sein, gingen die Frauen im 
Winter ins Kickboxen, trainierten in der Turnhalle in Bümpliz und auf dem Kunst-
rasen auf der Bodenweid. Ein Teil der Vorbereitung wird zudem im Rahmen des 
Trainingslagers in Salou in der Nähe von Barcelona stattfinden. Darauf freut sich 
das ganze Team riesig. Danach werden wir voller Energie und Motivation die 
Rückrunde antreten.� Elmi & Jasmin
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Wir stellen vor

Thomas, herzlich willkommen beim FC Bethlehem. Ich möchte Dich den Lesern 
in der Folge etwas näher vorstellen.

Name, Vorname: 	 Zaugg Thomas

Geburtsdatum:  	 7. September 1964

Geburtsort: 	 Bern		

Beruf: 	 Administrationsleiter 				  

Zivilstand, Kinder: 	 geschieden, Natascha	

Beim FC Bethlehem seit:	 1. März 2015	

Frühere Vereine:	 Ittigen, YB, Länggasse,  
	 Bethlehem

Trainer-Diplom: 	 Jugend und Sport

Lieblingsessen: 	 Pasta u ä guete bitz Fleisch

Lieblingsgetränk: 	 Cola Zero oder äs guets chüeus Bier	

Hobbys (ausser Fussball): 	Eishockey

Lebensmotto: 	 Lebe jeden Tag als wäre es dein letzter	

	

Nachstehend noch ein paar Fragen an Dich:

(Red.)  Wie bist Du zum FC Bethlehem gestossen?
Thomas: Ich war schon einmal beim FC und habe aktiv gekickt. Da ich von dieser 
Zeit her noch ein paar Leute kenne und meine Jugend und meine Ausbildungszeit 
mit Jüre verbracht habe, war es für mich klar, meinem besten Kollegen und 
Freund Schübi meine Dienste anzubieten.

Du hast ja schon früher beim FC Bethlehem gespielt. Erzähle uns doch bitte  
Deinen Werdegang als Fussballer und als Funktionär!
Thomas: Meine Juniorenzeit habe ich bis zu den B-Junioren beim SC Ittigen ver-
bracht. In dieser Zeit spielte ich in der Auswahl Region Bern. Danach hat mich YB 
entdeckt und ich spielte in sämtlichen Inter-Kategorien (C,B,A). In dieser Zeit 
spielte ich auch für die Junioren Nationalmannschaft. Als ich ins erweiterte Kader 
der ersten Mannschaft aufgenommen wurde, damals unter Theunissen, haben 
mich etliche Verletzungen um den Lohn meiner Anstrengungen gebracht. Da-
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Manche Dinge
behält man gerne
in seiner Nähe.

Geld zum Beispiel.

www.valiant.ch

Valiant Bank AG
Bethlehemstrasse 1
3027 Bern Bethlehem
Telefon 031 998 30 30
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nach verliess ich YB und spielte beim FC Länggasse in der 2. Liga. Beim FC Beth-
lehem spielte ich mit Schübi und Co. In der ersten Mannschaft.

Du bist als Organisator des Hallenturniers (FC Goldstern) in Schüpfen bekannt. 
Dieses wird künftig unter dem Namen des FC Bethlehem über die Bühne gehen. 
Wie ist es dazu gekommen?
Thomas: Ich war seit  zehn Jahren beim FC Goldstern als Assistenztrainer der 
Damen tätig, nebenbei organisierte ich den Hirschencup und half sonst noch im 
Verein mit. Auf die genauen Umstände möchte ich hier nicht eingehen.  

Wirst Du Dich in Zukunft noch in anderer Funktion bei Bethlehem engagieren?
Thomas: Ja, es war mir ein grosses Anliegen, dass ich weiterhin im Damenbereich 
etwas machen könnte. Ich werde versuchen, Schübi und Röfe und die erste  
Damenmannschaft  zu unterstützen und meine Erfahrungen dem Team weiter 
zu geben.

Mit den neuen Garderoben sowie der neuen Turnhalle verfügt der Verein im 
Brünnenpark bald einmal über eine ausgezeichnete Infrastruktur. Was sind Deine 
Eindrücke vom heutigen FC Bethlehem?
Thomas: Ich war die letzten Jahre nicht mehr so nah am FC Bethlehem, aber ich 
weiss, dass der Verein sich in allen Belangen professionell entwickelt hat, die  
Infrastruktur verbessert und alle mit Herzblut dabei sind.

Welche Eigenschaften weisst Du bei Menschen besonders zu schätzen?
Thomas: Hilfsbereitschaft, Engagement, Wertschätzung, Ehrlichkeit.

Hast Du einen besonderen Wunsch, der bisher nicht in Erfüllung ging?
Thomas: Einmal mit der ersten Mannschaft von YB im Wankdorf zu spielen! 
(lacht) war nahe daran, sollte aber nicht sein.

Thomas, besten Dank für das Interview. Ich wünsche Dir einen gelungenen Ein-
stieg beim FC Bethlehem.



30

Mit unseren schweizweit neun Niederlassungen sind wir immer in Ihrer Nähe.

ISO 9001  |  ISO 14001  |  OHSAS 18001

Instand setzen.

Wert erhalten.

Verstärken.

Schützen.

betosan.ch

ar
tw

or
k.
ch

Dauerhafter Mehrwert

Betosan AG, 3006 Bern, Tel. 031 335 05 55, info@betosan.ch

Bauwerkinstandsetzung 
Bauten- und Brandschutz
Tragwerkverstärkung 
Abdichtung und Umwelttechnik

Umfassende Kompetenz
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Juniorinnen Ba

Zur Meisterschaft:
Wir starteten mit einem ganz anderen Team (fünf neue Spielerinnen) in die neue 
Saison und wussten, dass die Gegner in unserer Gruppe aus dem Berner Ober-
land sehr spiel- und kampfstark sind! Dazu kam, dass in unserem Team immer 
noch keine Top-Stürmerin zu finden war.
Es gab sehr gute Spiele. Da stimmte alles (die Einstellung, der Kampf und das 
Spielglück). In anderen Spielen waren wir etwas glücklos und die Einstellung 
stimmte auch  nicht. Das gab dann ziemlich negative Resultate. Am Schluss der 
Herbstrunde mussten wir uns leider mit dem letzten Rang zufrieden geben. Po-
sitiv zu werten ist, dass die neuen Girls Spielpraxis erhalten haben und so langsam 
an den doch hohen Rhythmus der B-Juniorinnen herangeführt werden konnten! 
Und: Es standen praktisch für jedes Spiel genügend Spielerinnen zur Verfügung 
(das war ja im Frühjahr noch ganz anders)!

Zu den Hallenturnieren:
Wir durften an vier Turnieren teilnehmen (bewilligt vom Präsidenten) und es sollte 
sich lohnen!
In Aarwangen wurde das Team bei den C-Juniorinnen überlegener Sieger! Am 
Hallenmasters-Qualifikationsturnier in Liestal am 18. Januar 15 konnten wir uns 
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für das Finalturnier in Schaffhausen qualifizieren (als bestes drittklassiertes Team). 
Wir freuen uns auf das Wochenende vom 28.02./01.03.15 und hoffen, wie im 
letzten Jahr eine gute Figur zu machen! Vielen Dank dem FC und den Donatoren 
für die grosszügige finanzielle Unterstützung!

Team-Intern:
Ab Januar hilft mir wieder Manuel Santeiro. Er hat sich bei mir gemeldet, weil 
er bei Holligen nicht glücklich war! Auch vier neue Girls durften wir begrüssen. 
Herzlich willkommen Aijana Anton, Sara Flores, Nina Kunz und Monika Ohanyan 
(mit den Jahrgängen 97+98). Sie möchten in der neuen Saison in einem Bethle-
hem-Aktiv-Team mitspielen!

Am Schluss danke ich Louise Gutierrez, den treuen Autofahrern etc. für die  
Unterstützung!

Im Moment geben wir Vollgas bei der Vorbereitung in die Frühjahrsrunde und 
hoffen auf eine möglichst erfolgreiche Rückrunde.� Beat Flückiger

  

Honda Center Bern

www.autoblunier.ch

Bierdeckel.indd   1 06.03.13   08:49
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Öffnungszeiten: Montag -
Samstag

08.00 Uhr bis 23.30 Uhr

Sonntag Ruhetag

Für Bankette & Feste öffnen wir das Restaurant auch am Sonntag.
Fragen Sie uns an

Lokalitäten: Restaurant 120 Personen
Saal 140 Personen

Mit Beamer, Mikrofon, W-Lan
Bar 10 Personen
Terrasse 80 Personen
Kegelbahn 25 Personen

Das Tscharnergut-Team freut sich auf Ihren Besuch
Restaurant Tscharnergut
Waldmannstrasse 21
3027 Bern

Tel.: 031 992 38 00
www.restauranttscharnergut.ch
Info@restauranttscharnergut.ch
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Juniorinnen Bb

Nach einer erfolgreichen Herbstrunde erreichten wir Platz 1, was uns sehr gefreut 
hat. In der Winterpause absolvierten wir 2 Hallenturniere: 4. Platz in Aarwangen 
und ein 2. Platz am Masterturnier in Kirchberg waren die Ausbeute.
Am 8. Januar 2015 starteten wir in das neue Jahr, das wie immer super begann. 
Der Trainingsbesuch war sehr hoch, im Schnitt waren es immer 16 Mädchen. 
Super, so macht es richtig Spass. In Reinach spielten wir das 3. Turnier, das auch 
zufriedenstellend verlief. Danach folgte das schönste Turnier: In Schaffhausen 
(Hallenmaster-Schweizermeisterschaft) kamen wir bis in die Viertelfinals. Danke 
Mädels, es war ein super Wochenende.
Schön zu sehen, dass die Juniorinnen Bb auch schon in der 3. Liga integriert 
werden. Da sieht man, dass etwas in Bewegung ist.
So, nun freuen wir uns auf die Meisterschaft, wo wir neu die Heimspiele auf dem 
Brünnen austragen dürfen.
Einen grossen Dank möchte ich dem FC BETHLEHEM aussprechen, der uns immer
unterstützt. Auch den Eltern und Freunden, die unsere Spiele besuchen.
Jetzt freuen wir uns auf die Frühlingsrunde auf dem Brünnen.
� René Roggli (Trainer Juniorinnen Bb)
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Junioren D

Die Winterpause-Zwischensai-
son oder wie man sie auch 
immer nennen mag, hielt 
doch die eine oder andere 
Überraschung für uns bereit. 
Mit einer Juniorin und  22 Ju-
nioren gibt es nur wenige 
Möglichkeiten, die in der  
näheren Umgebung ein sinn-

volles Hallentraining zulassen. Somit war schnell klar, dass wir erst einmal 
draussen trainieren werden solange es das Wetter irgendwie zulässt. Hier möch-
ten wir uns bei den Senioren bedanken, welche uns den Trainingsplatz beim 
Schulhaus Bethlehemacker bis auf weiteres überlassen haben. MERCI!!! Da aber 
Ende Januar zwei Hallenturniere vor der Türe standen machte es wenig Sinn, nur 
draussen zu trainieren. Das Angebot von Peyer Pädu, an einem Samstag in der 
Dreifachturnhalle der Schule Tscharnergut zu trainieren, nahmen wir natürlich 
gerne an. Auch dafür danken wir recht herzlich. MERCI Pädu!!! Dabei wurde die 
grösste Überraschung überhaupt erst eingeleitet!!!
An den Hallenturnieren -Metall- und Sportino-Cup- waren wir mehr oder weniger 
erfolgreich: Am Metall-Cup schieden wir schon in der Vorrunde aus, obwohl die 
Gegner durchaus in unserer Reichweite lagen. Am Sportino-Cup, eine Woche 
später standen wir dann gegen den FC Bern (1. Stärkeklasse) sogar im Finale und 
mussten uns in der letzten Sekunde 0:1 geschlagen geben. Es war eine gute 
Defensiv-Leistung gegen einen offensiv starken Gegner. BRAVO!
Das Wetter wurde immer winterlicher und das Outdoor-Training deshalb schwie-
riger. Irgendjemand hatte dann Bedauern mit uns: Die Dreifachturnhalle der 
Schule Tscharnergut stand plötzlich am Mittwoch von 18–20 Uhr zur Verfügung! 
Dies ist einfach nur genial!!! Unser Team bedankt sich bei allen Funktionären des 
FC Bethlehems, vor allem bei Dir, Pürro Dänu, für das «Dranneblibe» besonders 
bezüglich dieser Turnhalle, MERCI.
Wir freuen uns aber schon jetzt auf den Frühling sowie den Wechsel aufs geliebte 
Grün und auf das Trainingslager in der Lenk. Wir würden uns freuen, wenn sich 
ein Assistent für unser Team oder sogar ein Trainer für ein zweites D finden lässt. 
Genügend Spieler wären problemlos vorhanden. Wir sind nicht schwierig, wir 
lieben einfach Fussball!!!� Der Trainer, Stefan Aegerter
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Junioren Ea

Wir blicken auf eine ereignis- und erfolgreiche Vorrunde der Saison 2014/15, 
welche wir in der 1. Stärkeklasse bestritten, zurück. Um die langen Wettkampf-
pausen im Sommer und Herbst zu überbrücken, haben wir Freundschaftsspiele und 
Plauschturniere mit dem Ea des FC Muri-Gümligen und unserem Eb organisiert. 
Das hat uns nicht nur in Schwung gehalten, sondern auch viel Spass bereitet. 
Trotz fleissigem Trainingsbesuch über den Sommer mussten wir an den ersten 
Turnieren etwas «beissen». Die Kraft und die Ausdauer reichten manchmal nicht 
ganz aus. Dennoch gingen wir nie wirklich unter und klassierten uns immer unter 
den ersten drei. Dank zwei sehr guten letzten Turnieren nach den Herbstferien 
gehörten wir am Schluss zu den zehn besten Teams der 1. Stärkeklasse und qua-
lifizierten uns für die Rückrunde für die E-Promotion Meisterschaft. Das heisst, 
wir haben uns nun über zwei Jahre im Halbjahresrhythmus um eine Stärkeklasse 
gesteigert. Dazu gratulieren wir der Mannschaft ganz herzlich.
Über den Winter finden wir im Stapfenacker bei Peschä Straub super Trainings-
bedingungen vor. Einzig die Halle ist etwas klein – aber die kann auch Peschä 
nicht grösser machen. In die Hallenturniersaison sind wir schlecht gestartet und 
am ersten Wettkampf mit dem letzten Platz am Speedy Cup so richtig getaucht. 
Wir konnten nicht mal fehlendes Glück beklagen – Suche nach Ausreden zweck- 
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Immer am Puls.

www.sportxx.ch

Bern Brünnen – Westside
Bern – Marktgasse
Brugg – Neumarkt
Brügg – Centre Brügg
Buchs – Wynecenter
Langendorf – Ladedorf

Langenthal – MParc 
Oftringen – OBI Fachmarktcenter
Schönbühl – Shoppyland
Spreitenbach – Tivoli
Thun – Zentrum Oberland
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los. Vielleicht hat’s das gebraucht. Von da an ging es nämlich nur noch aufwärts. 
Am nächsten Turnier qualifizierten wir uns für das Junioren-E-Hallenmaster vom 
11. Januar 15 des BSC Young Boys. Dort trafen wir auf Teams wie den Basel, 
Luzern, Zürich, etc. und qualifizierten uns dank guten Leistungen sogar für das 
Viertelfinale. Dort war dann gegen ein sehr starkes Lausanne-Sports definitiv 
Endstation. Kleine Nebenbemerkung: Wir waren am Hallenmasters das einzige 
gemischte Team und setzten drei Spielerinnen ein. Schliesslich durften wir die 
Hallenturniersaison mit einem Sieg am Sportino-Cup beenden, wo wir uns  im 
Halbfinale und Finale souverän mit 2:0 und 4:0 durchgesetzt haben.

Dass wir über den Winter weder einen Kunstrasenplatz noch einen Hartplatz zur 
Verfügung haben, ist ein riesiger Nachteil. Die anderen E-Promotion-Teams  
dürften über den Winter bessere Trainingsbedingungen vorgefunden haben und 
werden wohl mit grossem Vorsprung auf uns starten. Wir versuchen diesen Nach-
teil etwas zu kompensieren, indem wir am Wochenende ab und zu ein Zusatz-
training im Freien ansetzen und uns für Freundschaftsspiele bei Vereinen, welche 
Kunstrasenfelder haben, einzuladen versuchen. Zudem hoffen wir, im Trainings-
lager im April in der Lenk den Teamgeist zu stärken und weitere Fortschritte zu 
erzielen. Auf dieses Trainingslager freuen wir uns riesig.



40

«Vertrauen kann sich nur entwickeln. 
 Die Zeit nehme ich mir für Sie.»

Andreas Geiser, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 314 21 22

Ganz einfach. Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Generalagentur Bern
Länggassstrasse 7, 3001 Bern  
T 058 280 74 11, F 058 280 74 00
andreas.geiser@helvetia.ch
www.helvetia.ch

TscharnerguT  
apoTheke

Persönliche und kompetente Beratung über  
Gesundheit, Ernährung und Kosmetik

Gratis-Hauslieferdienst

Über 6000 Artikel am Lager

Fellerstrasse 28 / PF 211 • Tel 031 992 45 49 • Fax 031 994 21 35 • tscharnergut.apotheke@bluewin.ch

Damit sie am Ball bleiben.
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Allen Eltern, welche jeweils mit ins Training und an die Turniere kommen und uns 
bei unserer Arbeit unterstützen, indem sie konkret mit anpacken und indem sie 
uns ihr Vertrauen schenken, danken wir herzlich. Ebenso allen Verantwortlichen 
des FC Bethlehem, die uns das Fussballspielen überhaupt erst ermöglichen.
Euch Ea-Juniorinnen und Junioren möchten wir ermuntern, weiterhin mit so viel 
Engagement und Freude zu trainieren und Fussball zu spielen! Ihr seid ein super 
Team und es macht Spass, euch zu trainieren. Wie erwähnt, werden wir in der 
Rückrunde der Saison 14/15 schon wieder eine Stärkeklasse höher, das heisst in 
der E-Promotion, spielen. Dort werden die Bäume nicht in den Himmel wachsen 
und wir müssen die Erwartungen realistisch halten. In der E-Promotion wollen wir 
primär Erfahrungen sammeln und uns im Meisterschaftsbetrieb auf die nächste 
Saison bei den D-Junioren vorbereiten. Wenn sich Chancen ergeben, so wollen 
wir die natürlich auch packen. Das alleroberste Ziel ist jedoch, dem Spass am 
Fussball zu frönen.� Martin Reist und Willy Iseli

Junioren Fa
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Junioren Eb

Unser Team ist in der Vorrunde in der dritten Stärkeklasse der E-Junioren ange-
treten. Wir konnten fast alle Turniere gewinnen, was nicht all zu schwierig war, 
denn das Niveau war nicht sehr hoch. Nun werden wir die Rückrunde in der 
zweiten Stärkeklasse bestreiten, was unser Team dann sicher mehr fordern wird.
Während dem Winter besuchten wir zwei Hallenturniere. Wir waren nicht beson-
ders erfolgreich. Eigentlich ist Hallenfussball eine andere Sportart! Den Jungs hat 
es trotzdem Spass gemacht. Um etwas Abwechslung in den Hallenfussball-Trai-
ningsalltag zu bringen, besuchten wir den Schwingkeller in Münchenbuchsee. 
Das Schwingtraining hat den Jungs sehr gut gefallen. Es war aber auch eine in-
tensive Sache und in den Bereichen Kraft und Kondition haben die Schwinger 
ganz schön was drauf.
Drei Spieler mit Jahrgang 2005 trainieren seit vier Monaten am Mittwochnach-
mittag beim Team Bern-West. Dort konnten sie sehr profitieren. Um den Sprung 
in die U11 des Team Bern-West zu schaffen, braucht es aber dann doch recht 
viel. Die Stimmung in der Mannschaft ist gut und alle spielen leidenschaftlich 
gerne Fussball. 
Ich und Thomas Bucher, unser Assistenztrainer, freuen uns auf die Rückrunde und 
sind gespannt, was wir alles erleben werden. Vielen Dank für die Unterstützung 
des FC Bethlehem und den Eltern.� Urs Hofer (Trainer Eb)
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Junioren Fb

Ich habe im August 2014 die Junioren Fb übernommen. Für mich war es das erste 
Amt als Trainer. Ich habe lange selbst aktiv Fussball gespielt.  
Bereits nach nur einem Training hatten wir unser erstes Turnier. Ich war nervös, 
aber es ging super: Von acht Spielen gewannen wir deren sechs bei einem Un-
entschieden und nur einer Niederlage. Resultat: Turniersieg!!
Danach beteiligten wir uns an weiteren sechs Turnieren. Dabei gab es 2. Plätze 
(4x) und Platz 3 (1x). Das Turnier in Köniz konnten wir gewinnen (7 Siege aus 
7 Spielen). Nur im Bern-West-Derby gegen Bümpliz mussten wir etwas zittern, 
gewannen aber schliesslich 4:3. Bei allen andern Spielen gab es Torfestivals……
In der Winterpause spielten wir an zwei Hallenturnieren: Speedy-Cup in Wabern 
(Platz 2) und Sportino-Cup (Platz 3).
Ich bin sehr stolz auf meine Jungs, auch weil sich das Team fast ausschliesslich 
aus dem Jahrgang 2007 (dazu je einmal Jahrgang 2008 und 2006) zusammen-
setzt. Wir waren sehr erfolgreich, obwohl die gegnerischen Mannschaften fast 
nur mit Jahrgang 2006 angetreten waren.
Im Frühling werden wir in der Gruppe 2 spielen, zusammen mit unserem Fa-Team.
Ich hoffe auf eine gute Saison und wünsche allen einen tollen Start.
� Vincenzo Munia (Trainer Fb)
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In der letzten Ausgabe konnten wir einen neuen Trainer vorstellen (Enzo Munia).
Auf der Liste der Fussballschule verblieben noch 11 Jungs/Mädchen! Wir waren
gespannt auf das erste Training nach den Sommerferien, es übertraf alle Erwar-
tungen!!! Über 20 neue Kinder standen voller Erwartung pünktlich zum Trai-
ningsbeginn auf dem Fussballplatz Holenacker. Im Laufe des Herbstes erhöhte 
sich die Teilnehmerzahl wieder auf ca. 40 Kinder! In der Tscharnihalle ist über den 
Winter etwas los!

Als Abwechslung nahmen wir an zwei Blitzturnieren in Niederwangen teil und 
alle hatten grossen Spass. Im März folgt noch ein weiteres Turnier.

Ich danke Pascal Fiechter und den Eltern, die immer freiwillig mithelfen, dass die 
Trainings einigermassen geordnet stattfinden können, ganz herzlich für die Un-
terstützung!

Zum Schluss noch ein Aufruf:

TRAINER FÜR NEUE TEAMS GESUCHT!!!
WER WAGT ES??

					   
� Leiter Fussballschule: Beat Flückiger

Fussballschule

Besuchen Sie uns im
Internet unter

www.fcbethlehem.ch


